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Menschenwürde 
 
O.B. ist Inhaber eines im Dezember 1997 angemeldeten Patents, das isolierte und gereinigte 
neurale Vorläuferzellen betrifft, die aus menschlichen embryonalen Stammzellen hergestellt und 
zur Behandlung neurologischer Erkrankungen verwendet werden. Nach Angaben von Herrn B. 
gibt es bereits klinische Anwendungen, u.a. bei Patienten, die an Parkinson erkrankt sind.  
Auf die Klage von Greenpeace e.V. hat das Bundespatentgericht das Patent von Herrn B. für 
nichtig erklärt, soweit es sich auf Verfahren bezieht, die es ermöglichen, Vorläuferzellen aus 
Stammzellen menschlicher Embryonen zu gewinnen.  
Der Bundesgerichtshof, bei dem Herr B. Berufung eingelegt hat, hat beschlossen, den Ge-
richtshof insbesondere nach der Auslegung des Begriffs „menschlicher Embryo“ zu fragen, der 
in der Richtlinie 98/44/EG über den rechtlichen Schutz biotechnologischer Erfindungen nicht 
definiert wird. Es geht um die Frage, ob der Ausschluss von der Patentierbarkeit des menschli-
chen Embryos alle Stadien des Lebens von der Befruchtung der Eizelle an umfasst oder ob zu-
sätzliche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, z.B., dass ein bestimmtes Entwicklungsstadium 
erreicht ist.  
 
Wie wird der EuGH entscheiden?  
 
Fall (vereinfacht) nach EuGH, U.v. 18.10.2011 – Rs. C-34/10 (Oliver Brüstle/Greenpeace e.V.) 
– n.n.v. – Menschenwürde im Patentrecht.  

Vertiefungshinweise:  

 RL 98/44/EG des EP und des Rates v. 06.07.1998 über den rechtlichen Schutz biotech-
nologischer Erfindungen, ABl. L 213 vom 30.07.1998, 13;  

 BGH, B.v. 17.12.2009 – Xa ZR 58/07 – EuZW 2010, 520 L = NJW 2010, 2080 L – Teil-
nichtigkeit eines Stammzell-Patents (Greenpeace v. Oliver Brüstle)-Ib (VorlageB);  

 BPatG, U.v. 05.12.2006 – 3 Ni 42/04 – E 50, 33 = GRUR 2007, 1049 m.krit.Anm. H.-G. 
Dederer, ebd., 1054 ff. = GRUR Int 2007, 752 m.krit.Anm. C. Sattler de Sousa e Brito, 
ibid., 759 ff. – Teilnichtigkeit eines Stammzell-Patents (Greenpeace v. Oliver Brüstle)-Ia.  

 
Internet: 
 
http://www.eur.jura.uni-osnabrueck.de/Publik-PS.htm (Leitseite).  
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